Handout von Anna Weber : 
Ingenieurbauten 19 Jahrhundert

· der Eiffelturm-

  „ eine Stahlgitterkonstruktion der zweiten Jahrhunderthälfte“

DER EIFFELTURM ÜBERSCHREITET DIE HÖHENGRENZE

Die Höhenbegrenzung konnte überschritten werden durch den zug- und druckbelastbaren Baustoffstahl. Der  Baustoffstahl war auf Grund seiner unzureichenden Festigkeit nicht geeignet ebenso wie der Baustoff Stein welcher mit großer Wandstärke und folglich hohem Eigengewicht schlichtweg zu schwer gewesen wäre.

Jedoch gab es auch bei der Stahlkonstruktion des Eiffelturm Probleme: 

· Das Eigengewicht und damit der Druck auf die Fundamente steigt mit wachsender Höhe eines Baumwerks rasch an 

· Winddruck und Sog nehmen zu und führen zu einer zur Turmbasis anwachsenden Belastung  
Dieses Problem wurde durch die Turmform gelöst. Durch :

· kleingliedrige Raumstrukturen, die aus stählernen Winkeln- und Flacheisen zusammengenietet waren  = der Windwiederstand wird verringert

ERBAUUNG 
· 1887-1889 erbaut anlässlich der Weltausstellung des Hundertjährigen Jubiläums der französischen Revolution

· 21 Monate und ein halber brauchte das Bauen des Turms

· 300,5 Meter hoch 

· 124,9 Meter breit

· Alexander Gustav Eiffel ist der Baumeister

· Stephen Sauvestre ist der Architekt 

· Durch Fortschritt in der Chemie und dem Einsatz von Grubenkohle bei der Verhüttung war eine billige Stahlproduktion möglich 
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